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Verordnung zur Änderung der 
Coronaschutzverordnung vom 17. August 2021

 

Vom 27. August 2021

 

 

Auf Grund von § 32 in Verbindung mit § 28 Absatz 1, § 28a Absatz 1, 3 bis 6, § 28b Absatz 5, § 73 
Absatz 1a Nummer 6 und 24 des Infektionsschutzgesetzes vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), 
von denen § 28 Absatz 1 zuletzt durch Artikel 1 Nummer 16 des Gesetzes vom 18. November 
2020 (BGBl. I S. 2397) geändert, § 28a Absatz 1, 4 bis 6 durch Artikel 1 Nummer 17 des Gesetzes 
vom 18. November 2020 (BGBl. I S. 2397) eingefügt, § 28a Absatz 3 durch Artikel 1 Nummer 2c 
des Gesetzes vom 29. März 2021 (BGBl. I S. 370) geändert, § 28b Absatz 5 durch Artikel 1 Num-
mer 2 des Gesetzes vom 22. April 2021 (BGBl. I S. 802) eingefügt, § 32 durch Artikel 1 Nummer 4 
des Gesetzes vom 22. April 2021 (BGBl. I S. 802) neu gefasst, § 73 Absatz 1a Nummer 6 zuletzt 
durch Artikel 1 Nummer 26 des Gesetzes vom 19. Mai 2020 (BGBl. I S. 1018) und § 73 Absatz 1a 
Nummer 24 zuletzt durch Artikel 1 Nummer 5 des Gesetzes vom 22. April 2021 (BGBl. I S. 802) 
geändert worden sind, sowie von § 11 der COVID-19-Schutzmaßnahmen-Ausnahmenverordnung 
vom 8. Mai 2021 (BAnz AT 08.05.2021 V1) und § 13 des Infektionsschutz- und Befugnisgesetzes 

Herausgeber: Im Namen der Landesregierung, das Ministerium des Innern des Landes Nordrhein-Westfalen, 
Friedrichstr. 62-80, 40217 Düsseldorf 1 / 4

https://recht.nrw.de
https://recht.nrw.de/gvnrw/2021-63
https://recht.nrw.de/gvnrw/2021-s1040


vom 14. April 2020 (GV. NRW. S. 218b), der durch Artikel 1 Nummer 6 des Gesetzes vom 25. 
März 2021 (GV. NRW. S. 312) geändert worden ist, verordnet das Ministerium für Arbeit, Gesund-
heit und Soziales:

 

Artikel 1

 

Die Coronaschutzverordnung vom 17. August 2021 (GV. NRW. S. 958), die durch Artikel 1 der 
Verordnung vom 22. August 2021 (GV. NRW. S. 974) geändert worden ist, wird wie folgt geän-
dert:

 

1. In § 2 Absatz 9 Satz 1 werden nach dem Wort „gezielt“ die Wörter „, gegebenenfalls auch auf-
grund gesetzlicher oder satzungsmäßiger Veranlassung,“ eingefügt.

 

2. § 3 wird wie folgt geändert:

 

a) Absatz 1 Nummer 2 werden die Wörter „einschließlich den Brief- und Urnenwahlräumen für 
die Bundestagswahl 2021 und deren Zuwegen innerhalb des Wahlgebäudes,“ angefügt.

 

b) In Absatz 2 wird nach Nummer 14 die folgende Nummer 14a eingefügt:

 

„14a. von Mitgliedern von Wahlvorständen für die Bundestagswahl 2021, wenn das Tragen der 
Maske durch gleich wirksame Schutzmaßnahmen (Abtrennung des Sitzplatzes am Wahltisch 
durch Glas, Plexiglas oder ähnliches) ersetzt wird oder das jederzeitige Einhalten eines Mindest-
abstands von 1,5 Metern zu anderen Personen sichergestellt ist,“.

 

c) Absatz 4 werden die folgenden Sätze angefügt:

 

„In Wahlräumen soll Wahlberechtigten, die gegen die Maskenpflicht verstoßen, durch geeignete 
Maßnahmen des Wahlvorstands die Ausübung ihres Wahlrechts ohne Gefährdung anderer Per-
sonen ermöglicht werden. Ist aber unter den gegebenen Umständen der Infektionsschutz von im 
oder vor dem Wahlraum anwesenden Personen vom Wahlvorstand nicht zu gewährleisten, kann 
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der Wahlvorstand die gegen die Maskenpflicht verstoßende Person aus dem Wahlraum verwei-
sen.“

 

3. § 4 Absatz 2 wird wie folgt geändert:

 

a) In Satz 1 Nummer 3 werden die Wörter „wie beispielsweise Friseur, Kosmetik, Körperpflege“ 
gestrichen.

 

b) Satz 3 wird durch die folgenden Sätze ersetzt: 
 
„Satz 1 gilt nicht für die in § 3 Absatz 2 Nummer 8 aufgeführten Fälle, bei dringenden medizini-
schen oder pflegerischen Behandlungen und wenn der gesundheitliche Zustand der Person eine 
Testung nicht zulässt. Satz 1 Nummer 5 und 6 gilt nicht für die Übernachtung und gastronomi-
sche Versorgung von Berufskraftfahrerinnen und Berufskraftfahrern auf Rastanlagen und Auto- 
höfen.“

 

 

Artikel 2

 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft.

 

 

Düsseldorf, den 27. August 2021

 

Der Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
des Landes Nordrhein-Westfalen

 

Karl-Josef  L a u m a n n

 

GV. NRW. 2021 S. 1040
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